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Medienmitteilung  

Das Projekt WIWA wird ausgeweitet: Start eines Partnerprojekts im Unterwallis 
 

Naters/Martinach, 6. Mai 2021. Seit drei Jahren begleitet das Regional-
entwicklungsprogramm WIWA die wirtschaftliche Entwicklung im Oberwallis und 
schafft gemeinsam mit diversen Partnern Rahmenbedingungen für ein nachhaltiges 
Wachstum. Nun lanciert die «Antenne Région Valais romand» (ARVr) ein Partnerprojekt, 
das auf der von WIWA geschaffenen Basis aufbaut. Damit wird die Visibilität des Wallis 
als attraktiver Arbeits- und Lebensraum weiter gestärkt. In enger Zusammenarbeit mit 
den Akteuren des Projekts im Oberwallis, den Gemeinden im Unterwallis, der 
kantonalen Dienststelle für Wirtschaft, Tourismus und Innovation (DWTI) und 
verschiedenen Partnern beschreitet die ARVr mit dem WIWA-Partnerprojekt neue Wege 
in der Regionalentwicklung. 
 
Um das Wirtschaftswachstum zu bewältigen, hat die RWO AG gemeinsam mit Walliser 

Unternehmen, den Gemeinden, der Walliser Tourismuskammer, Valais/Wallis Promotion und 

Business Valais Anfang 2018 das Projekt WIWA lanciert. Mit diversen Massnahmen in 

Bereichen wie «Rekrutierung», «Kinderbetreuung», «Information», «Regionalmarketing» oder 

«Integration» wird so die Zuwanderung auswärtiger Fachkräfte aktiv unterstützt. Auch das 

Unterwallis verzeichnet ein deutliches Wirtschaftswachstum, insbesondere im Dienstleistungs- 

und Industriesektor sowie in den Bereichen Informationstechnologie, Life Sciences und 

Innovation. Vor diesem Hintergrund werden die Erfahrungen aus dem Projekt WIWA im 

Oberwallis nun auch für das Unterwallis genutzt. 

 

Zusammenarbeit auf kantonaler Ebene 

Im Sinne eines Knowhow-Transfers arbeiten das Projektteam WIWA und die ARVr zukünftig 

eng zusammen und bündeln ihre Kompetenzen für eine erfolgreiche Positionierung des Wallis 

als attraktiver Arbeits- und Lebensraum. «Ich freue mich sehr, dass wir im Unterwallis nun ein 

Partnerprojekt haben. Damit kommen die Massnahmen zukünftig auf einer kantonalen Ebene 

zum Tragen. Durch die Bündelung der Kräfte wird deren Wirkung nochmals deutlich verstärkt. 

Unser gemeinsames Ziel ist klar: Wir wollen das Wallis auf den Radar all jener bringen, die ein 

attraktives Jobumfeld mit einem einzigartigen Outdoor-Freizeitangebot kombinieren möchten. 

Das Wallis als Ort des guten Lebens ist noch zu wenig bekannt», sagt Marc Franzen, 

Projektleiter von WIWA.  

 

Ein breit abgestütztes Programm 

In einem ersten Schritt wird die ARVr den Austausch mit interessierten Unternehmen suchen, 

um deren Prioritäten zu identifizieren. «Das Projekt WIWA verfolgen wir seit längerer Zeit mit 

grossem Interesse. Auch wenn die Erwartungen im Unterwallis und im Oberwallis nicht ganz 

deckungsgleich sind, haben uns die Ansätze dieses Programms zur erfolgreichen Bewältigung 

des Wirtschaftswachstums überzeugt. Wir freuen uns sehr über die neue Partnerschaft mit 

den Kollegen aus dem Oberwallis», sagt Grégory Carron, Direktor der ARVr. «Gemeinsam 

können wir optimale Rahmenbedingungen schaffen für all jene auswärtigen Fachkräfte, die im 

Wallis leben und arbeiten möchten.» Unterstützt wird die Initiative für das Unterwallis von den 

Gemeinden, Business Valais sowie von Wirtschaft und Industrie. 
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Weitere Informationen zum Projekt WIWA 

Das Wallis steht vor einem beachtlichen Wirtschaftswachstum, das den Bedarf an 

qualifizierten Fachkräften verstärkt. Besonders betroffen sind Industrie, Handel und Verkehr, 

aber auch Gesundheit und Soziales. Um das Wirtschaftswachstum zu bewältigen, hat die 

RWO AG gemeinsam mit den Unternehmen Lonza, Matterhorn Gotthard Bahn, 

Bosch/Scintilla AG, der Fernfachhochschule Schweiz und dem Spitalzentrum Oberwallis 

sowie mit den Gemeinden (Visp, Brig-Glis, Naters, Netzwerk Oberwalliser Berggemeinden, 

Verein Region Oberwallis), der Walliser Tourismuskammer, Valais/Wallis Promotion und 

Business Valais das Regionalentwicklungsprogramm WIWA (Wirtschaftswachstum im 

Wallis) lanciert. Es zielt darauf ab, die Zuwanderung auswärtiger Fachkräfte zu aktivieren 

und optimale Rahmenbedingungen für ein Leben im Wallis zu schaffen. WIWA umfasst 

mehrere Teilprojekte mit derzeit knapp 50 involvierten Personen. Für das Unterwallis hat die 

ARVr ein Partnerprojekt lanciert. 
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Weitere Auskünfte  

 

Marc Franzen, Projektleiter  

Mobile: 078 888 66 84 

marc.franzen@rw-oberwallis.ch  
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